
22* Internationale Übersichten — B. Internationale Wirtschaftsorganisationen

Die Bundesrepublik Deutschland im Rahmen

Unterschiede der statistischen Begriffe, des Erhebungsverfahrens und der Bearbeitungsniethoden schränken die Vergleichbarkeit der Angaben 
mit den Quellen die Bildung der Summen für die Organisationen vertretbar erschien. Die nachstehenden Angaben sind mit den Angaben der
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1 Belgien ................................................ 100 103 40,60 45,266) 265
2 Luxemburg ....................................... 101 — 54,196) 50,86ä) 311
3 Niederlande ....................................... 98 105 3,00 2,915) 278 2 820 272

1—3 Benelux ............................................ . 276 3 339 270

4 Bundesrepublik Deutschland
ohne Berlin..................................... 1022) 105 3,23 2,99°) 3,865) 5256) 3 651') 297')

5 110 113 3,11 4,666)7) 3,225) 306 2 102 211
6 Italien.................................................. 98 101 258'878). 245*896) ' 367(995) 187 1 186 157

1—6 EWG ................................................... * 311 2 583 238

7 Dänemark ........................................... 102 107 6,729)10) 259 2 821 332
8 Großbrit. u. Nordirland (Ver. Kgr.) 1013) 105 362,611)12)13) 89,811)12) 125 1920 289')
9 Norwegen ........................................... 102 106 7,4s11)14 *) 7,24u)16) 275 2 732 285

10 Österreich............................................ 101*) 106 2 78216) 268 2 180 279
11 Portugal ............................................. 102 106 13 362 93
12 Schweden ............................................ 105 107 6,743)u) 8,056)n) 6,776)n) 515 3 196 36 7
13 Schweiz................................................ 99 103 3,6s11)14)17) 4,3312)18) 293 1 911 270

7—13 EFTA ................ .................................. 360 3 753 275

14 Griechenland....................................... 106 106 10 569 90
15 Irland .................................................. 101 103 49,26)19) 48,85)19)20) 56 2 011 m
16 Island .................................................. 108 3 641 284
17 Kanada................................................ 102 103 1,77 2,ho21) 2,54 308 5 679 453
18 Spanien................................................. 107 111 62 821 82
19 Türkei.................................................. 130 138 16711)14)22) 2246)20)22) 22 237 49
20 Vereinigte Staaten ........................... 100 103 3,11 3,00 2,91 501 7 771 941

1—20 OECD ................................................... 359 4 488

21 Jugoslawien ....................................... 106*) 120 22 49016) 26 30016) 92 858 Si

22 Welt ... 1 405

Jährlicher Verbrauch/Anteil |e

23 Belgien ................................................ \ 81 154
111

24 Luxemburg ....................................... f
25 Niederlande ........................................ 82 109 114

23—25 Benelux ........................................... 81 129 113

26 Bundesrepublik Deutschland
ohne Berlin ................................... 151 141

27 Frankreich ......................................... 90 93
28 Italien.................................................. • 55 46

Preise: 1) Über die Grenzen der Vergleichbarkeit von Land zu Land vgl. die methodischen Vorbemerkungen zu den Tabellen Index
Produkte (vgl. S. 460 ff). Siehe außerdem: Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte (S. 464), Preisindex ausgeza 
preise industrieller Produkte. —• 4) Nur Grundstoffe.

Löhne: ') Die hier gegebenen Bruttostundenverdienste in den Ländern der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKJ 
Vergleich sollten sie jedoch nicht mit den offiziellen Währungsparitäten umgerechnet werden, sondern mit Hilfe der Vertraue o-“
EGKS noch untereinander vergleichbar. — 2) Bei den Ländern der EGKS: Direkte Bruttostundenlöhne in unmittelbarem Zusamffle
5) Dezember. — 8) November. — 7) Ostreviere. — 8) Revier Sulcis. — 9) Erwachsene Arbeiter. — 10) Jeweils 3. Vj. — 1 ) ™'v*.
monatsverdienste. ■— 17) Fach- und angelernte Arbeiter. — ls) EBM-Warenindustrie, Stahlverformung, Herstellung von i-ta
von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen. •— 21) Erzbergbau. — 22) Piaster.

Verbrauch: 7) In Verbrauchsberechnungen je Einwohner summieren sich naturgemäß die Beinträchtigungen der Vergleichbarkeit,^

schließlich der Bevölkerungsstatistik der Länder ergeben. Vergleiche sind also nur mit Vorbehalt möglich, dürften aber trotzdem weg,^
barer Verbrauch in Rohstahleinheiten 1960 (Erzeugung zuzüglich Einfuhr abzüglich Ausfuhr) aber ohne Berücksichtigung, derm ^
Rohblöcke und Halbzeug, alle Walzerzeugnisse, Stahlrohre und Verbindungsstücke, Stahldrähte und rollendes Eisenbahnmaterial. 1 m(j
Elektrizität aus Wasserkraft minus Ausfuhren, Zunahme der Vorräte und Bunkerkohle; außerdem wird der Außenhandel von &
Erdöl wird bei der Verbrauchsberechnung nicht berücksichtigt. Außenhandel mit Elektrizität ist insgesamt als Außenhandel mit Eie ^
Genehmigung mehrere Empfangsgeräte betrieben werden können, ist die Vergleichbarkeit der Zahlen eingeschränkt. Erfassung
werden kann am 1. Januar 1961. Quelle für die Statistik der UN: »American Telephone and Telegraph Company«. — 6) Emsc

Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen: *) Den nachstehenden Zahlen liegt die im Standard-System Volkswirtschaftlicher Ge®alT1^rej,l|1 geigen
Höhe des Bruttosozialprodukts basieren dagegen z. T. auf etwas anderen Definitionen und weichen deshalb von den o, a. Daten
über die jeweiligen Wechselkurse zum Zwecke des internationalen Vergleichs und der Summenbildung für Benelux, EWG, Er 1A u
nissen führen. — 3) Ohne Saarland. — 4) Billionen.


